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ANSTIEG DER LAWINENGEFAHR MIT DER TAGESZEITLICHEN ERWÄRMUNG

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.

Tel-abruf u. Self Fax: 0471-270555    0471-271177   E mail lawine@provinz.bz.it   Web: www.provinz.bz.it/lawinen

Situation in der Früh Entwicklung im Tagesverlauf

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig in Südtirols Bergen. Die gefährlichsten Stellen findet man im nordexponierten oder schattigen Gelände 
oberhalb von etwa 2500 m, wo frische, neue Triebschneeansammlungen vor allem mit großer Zusatzbelastung ausgelöst werden 
können. 
Mit der tageszeitlichen Erwärmung und der Sonnenstrahlung, verliert die oft schon bis zum Boden isotherme Schneedecke generell an 
Stabilität und es können spontane Lawinen abgehen. Dies können kleine Rutschungen von Felsen, aber auch oberflächliche 
Schneebretter (der jüngste Neuschnee, der auf der Schicht mit Sand abrutscht) und Gleitschneelawinen sein. 

ALLGEMEINE SITUATION
Der am letzten Wochenende gefallene Schnee hat sich rasch gesetzt und allgemein gut mit der Altschneedecke verbunden. Nur in 
steilen, schattigen Hängen ist die Oberfläche noch pulvrig und örtlich findet man auch neue Triebschneepakete. Sonst hat sich ein 
meist noch nicht tragfähiger Schmelzharschdeckel gebildet. Die Schneedecke ist generell gut verfestigt, jedoch schattseitig bis auf ca. 
2200 m, in sonnenexponierten Hängen noch weiter hinauf isotherm. Deshalb muss die tageszeitliche Erwärmung aufmerksam 
beobachtet werden.

  
TENDENZ
Wetter: Bis Montag stellt sich stabiles und sonniges Wetter ein, hohe, durchziehende Wolken stören kaum. Die Temperaturen steigen 
weiter an, am Sonntag auf 2000 m +7°, auf 3000 m 0°. Der Wind weht schwach bis mäßig aus SW. 
Lawinengefahr: Nur am Morgen nach klaren Nächten herrschen sichere Tourenverhältnisse mit GERINGER Lawinengefahr, STUFE 1. 
Man findet nur vereinzelte Gefahrenstellen, hauptsächlich im extrem steilen, schattseitigen Gelände oberhalb von ca. 2500 m. Achtung, 
mit der tageszeitlichen Erwärmung und der direkten Sonnenstrahlung verliert die Schneedecke rasch an Festigkeit und die 
Lawinengefahr steigt bis auf ERHEBLICH, STUFE 3. Lawinen, auch spontane, können die gesamte Schneedecke mitreißen und somit 
mittlere und vereinzelt auch große Dimension erreichen.

Samstag Sonntag Montag
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